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A N F R A G E  von Paul Mayer (SVP, Marthalen), und Martin Farner (FDP, Stammheim)  

 
betreffend Verurteilter Straftäter flüchtet aus Psychiatrie-Klinik Rheinau 
________________________________________________________________________ 
 
Ein psychisch kranker und verurteilter Straftäter entwich am Freitagnachmittag, 05.02.2021, 
aus der Psychiatrie-Klinik Rheinau. Wie man aus dem Medien entnehmen kann, stammt der 
Flüchtige aus Ostafrika. Der 24-Jährige sei am Freitagnachmittag auf dem Rückweg von der 
Arbeitstherapie zur geschlossenen Station vom Gelände entwichen. Pflegepersonal habe ihn 
begleitet.  
 
Der letzte an die Öffentlichkeit gelangte Fall betrifft einen geflüchteten Patienten, der am 
1. Juli 2020 aus dem Gelände des Psychiatriezentrum Rheinau herausspaziert ist. Es han-
delte sich dabei um einen mehrfachen verurteilten Sexualstraftäter und abgewiesenen Asyl-
bewerber. 
 

Der Regierungsrat wird gebeten, folgende Fragen zu beantworten:  
 

1. Wann wurde die Bevölkerung im Weinland orientiert?  

 

2. Welche Gefahren bestanden für die Weinländer Bevölkerung?  

 

3. Was gedenkt die Justizministerin zu tun, das solche Ausbrüche verhindert werden und wir 

sicher in unserem Bezirk leben können?  

 

4. Ist das Pflegepersonal für solche Einsätze ausgebildet?  

 

5. Wie viele nicht an die Öffentlichkeit getragene Fluchten gab es in Rheinau?  

 

6. Wer trägt die Verantwortung?  

 

7. Was für einen Aufenthaltsstatus hat der Flüchtige?  

 

8. Hat die Justizdirektion die Sicherheitsdirektion informiert?  
 

 

 

 Paul Mayer 

 Martin Farner 
 


